
Von Matthias Eichler und
Ute Winsemann

DELMENHORST. Der befürchtete Starkre-
gen ist gestern ausgeblieben, der Pegel-
stand der Delme stetig gesunken. Und trotz-
dem spitzte sich am Abend die Situation zu:
Der Deich zwischen Graft und „Mili“
drohte in Höhe der Lethestraße an zwei
Stellen zu brechen.

Der Grund für die drohende Überschwem-
mung: Das Hochwasser hatte die Deich-
wände durchnässt. Rund 100 Einsatzkräfte
der Feuerwehr und des Technischen Hilfs-
werkes (THW) schichteten aus annähernd
6000 Sandsäcken zwei Polder auf, in die das
Delmewasser gepumpt wurde. Stadtspre-
cher Timo Frers erklärte: „So wurde der
Druck vom Deich genommen.“ Vier Tau-
cher der DLRG legten die Deichwände mit
Folien aus, um die Durchnässung zu reduzie-
ren. Am späten Abend teilte Frers mit: „Die
Maßnahme hat gegriffen. Wir können ohne
Schäden durch die Nacht kommen.“

Trotz fallender Pegelstände hätte sich die
Lage zugespitzt, weil das auf den Feldern
und Wiesen stehende Wasser zurück in die
Delme floss, erklärte Frers. Auch am Delme-
garten musste das Ufer nachgebesssert wer-
den, weil die Sandsäcke durchgeweicht wa-
ren. „Neue Säcke wurden vom Baubetrieb
befüllt, insgesamt bereits mehr als 13000
Stück“, berichtete Frers. Von der Firma Wal-
ter Recycling war zu erfahren, dass Bürger
500 Sandsäcke abgeholt hätten, die Feuer-
wehr nochmals 4000 Stück.

Vorsorglich blieben die Graftwiesen und
der Hans-Böckler-Platz gesperrt. Autofah-
rer konnten jedoch wieder auf das City-Park-
haus ausweichen. Hier hatten die Stadt-
werke nach Angaben ihrer Sprecherin
Britta Fengler das Wasser aus dem Unterge-
schoss schon morgens abgepumpt.

Evakuiert wurden dagegen am Abend
vier Häuserblöcke an der Gerhart-Haupt-
mann-Straße. Dort war steigendes Grund-
wasser in den Keller eingedrungen und
hatte die Heizungs- und Warmwasseran-

lage lahmgelegt. Ein Ersatzteil soll voraus-
sichtlich heute eingebaut werden.

Die rund 100 betroffenen Familien konn-
ten in ein vergleichsweise komfortables Not-
quartier umziehen: das Hotel am Stadtpark.

Die Gemeinnützige Siedlungsgesellschaft
(GSG) stellte die leerstehende Immobilie
auf Nachfrage aus dem Rathaus kurzerhand
unentgeltlich zur Verfügung. Während die
Bewohner der Gerhart-Hauptmann-Straße
noch von den Hilfsorganisationen informiert
wurden, fuhr der Hotel-Hausmeister bereits
die ansonsten nur auf lau eingestellte Hei-
zungsanlage hoch, so dass später halbwegs
warme Zimmer und auch Wasser für eine
heiße Dusche bereitstanden.

Viele Zimmer waren sogar frisch geputzt.
Zufällig habe sich in dem verwaisten Ge-
bäude seit kurzem eine Projektgruppe der
Volkshochschule zu Ausbildungszwecken
in diversen Reinigungsaufgaben geübt,
sagte GSG-Geschäftsführer Stefan Ludwig.

Im Hotel stellte das Rote Kreuz auch war-
mes Essen bereit, das in der Küche an der
Schulstraße vorbereitet worden war. Zur
besseren Übersicht wurden alle Evakuier-
ten vom Kreisauskunftsbüro der Hilfsorgani-
sationen erfasst.

Heute könnte sich die Lage (auch an den
Deichen) wieder entspannen. Sowohl in
Holzkamp als auch in der Innenstadt ist der
Wasserpegel seit gestern Mittag stetig gefal-
len. Auch der Wetterbericht hört sich vielver-
sprechend an: „Angesagt ist Sprühregen“,
sagte Frers. Ab Mittag könnte es mehr wer-
den, „aber das hört sich alles normal an“.

HUDE
Erst forderte die SPD die Ablösung von
Forstdirektor Jochen Starke, jetzt erwägen
die Grünen eine Klage vor dem
Europäischen Gerichtshof: Die jüngste
Baumfäll-Aktion im FFH-Gebiet Hasbruch
schlägt hohe Wellen.
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KURZ GEFASST

TISCHTENNIS
Klaus Krabbe vom
TTC Delmenhorst star-
tet erstmals bei den
Landessenioren-Meis-
terschaften und ist ei-
ner der Favoriten.
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DELMENHORST (KAP). Ein 33-jähriger
Autofahrer ist am Dienstagabend auf
der Stedinger Straße auf ein Fahrzeug
aufgefahren, dass vor einer Ampel war-
tete. Der 33-Jährige wurde leicht ver-
letzt, an beiden Autos entstand ein Scha-
den von rund 8000 Euro.

DELMENHORST (KAP). Leicht verletzt
wurde am Dienstagabend eine 19-jäh-
rige Radfahrerin, die ohne Licht auf dem
linken, schmalen Gehweg des Reiners-
weges unterwegs war und von einem
Auto erfasst wurde. Der Fahrer war lang-
sam von seinem Grundstück gefahren.

Die 62-jährige Heidemarie Heine (linkes Bild) wurde aus ihrer Wohnung evakuiert. Zwischen Graft und „Mili“ musste der Deich befestigt werden. FOTO: INGO MÖLLERS

DELMENHORST (CS). Die Mitglieder des
Unternehmerinnen-Netzwerkes Del-
menhorst und Ganderkesee treffen sich
heute um 20 Uhr bei Schierenbeck.

SPORT

TAGESTHEMEN

GANDERKESEE
Einen bunten Fa-
schingsstrauß mit
Tanz, Musik und Büt-
tenreden erlebte ges-
tern das Publikum in
der Festhalle.
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Von unserer Redakteurin
Ute Winsemann

DELMENHORST. Sollte die Stadt Wegeflä-
chen auf der Nordwolle als Geschenk anneh-
men oder nicht? Eine Entscheidung über
diese Frage hat der Planungsausschuss des
Rats am Dienstag vertagt. Zuvor hatte einer
der bisherigen privaten Eigner im Bereich

der ehemaligen Spinnerei und Färberei in
der Bürgersprechstunde moniert, dass die
Verwaltung den Sachverhalt unvollständig
und teilweise falsch dargestellt habe. Sie
soll die Vorlage nun überarbeiten.

Vertagt wurden außerdem die Tagesord-
nungspunkte Zukunft der Abfallwirtschaft
und Parkraumbewirtschaftung in der Nähe
des Klinikums.

Von unserer Redakteurin
Ute Winsemann

DELMENHORST. Die Diskussion über die Pla-
nungen für die neue Bundesstraße 212
müsse offen weitergehen können, hieß es
am Dienstag im Planungsausschuss des
Rats. Dabei konnte allerdings der Eindruck
entstehen, dass es über das Thema eigent-
lich gar nichts mehr zur reden gibt.

Das Gutachten zu den verkehrlichen Aus-
wirkungen jedenfalls, dessen Bekanntwer-
den noch vor wenigen Wochen erhebliche
Verstimmungen zwischen Politik und Ver-
waltung sowie zwischen Delmenhorst und
Ganderkesee ausgelöst hatte, war den Aus-
schussmitgliedern keinerlei Diskussion
mehr wert. Erst durch die Empörung darü-
ber, dass die Verwaltung die Ratsmitglieder
nicht über das Gutachten und den darin ent-
haltenen brisanten Vorschlag einer nord-
westlichen Umgehung von Delmenhorst in-

formiert hatte, war es auf die Tagesordnung
der Sitzung gekommen. In der sagte die Vor-
sitzende Susanne Mittag dann allerdings
nur noch „Das ist eine Mitteilungsvorlage,
die hat jeder gelesen“, und ging ohne Wider-
rede zum nächsten Punkt über.

Nur kurz vor Schluss wurde dann doch
noch über die B212 gesprochen. Aufhänger
war ein Antrag der FDP-Fraktion, die unter
anderem mit Bezug auf besagtes Gutachten
einen neuen Ratsbeschluss forderte. Denn
die Voraussetzungen – beziehungsweise
die darüber vorliegenden Erkenntnisse –
hätten sich mittlerweile verändert. Das fand
Annette Schwarz (CDU) allerdings nicht
und vermutete hinter dem Antrag Wahl-
kampftaktik. Die Delmenhorster Politiker
sollten aber die „große Geschlossenheit“ in
Sachen B212 neu nicht auflösen, meinte sie
und empfahl, auf einen Beschluss zu verzich-
ten. Dieser Argumentation folgte Axel Un-
ger (FDP) und zog den Antrag zurück.
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DELMENHORST. Nun soll es also verbindlich
werden: das Einzelhandelskonzept. Der Pla-
nungsausschuss des Rats hat am Dienstag
empfohlen, die Kapitel, die ausgehend von
einer Bestandsanalyse und Zukunftsszena-
rien Empfehlungen für die Entwicklung des
Einzelhandels im Allgemeinen und der In-
nenstadt im Besonderen geben, zur Grund-
lage künftiger Planungen zu machen. Die
Bauleitplanung soll entsprechend ange-
passt werden. Da der Beschluss einstimmig
ausfiel, ist damit zu rechnen, dass er auch
Verwaltungsausschuss und Rat passiert.

Auf Antrag von FDP-Ratsherr Axel Unger
wurde die Verwaltungsvorlage allerdings
leicht ergänzt: Da der Wochenmarkt im Kon-
zept selbst nur mit einem einzigen Halbsatz
auftaucht, heißt es nun zusätzlich: „Die be-
sondere Bedeutung des Wochenmarkts ist
zu würdigen und zu fördern.“

DELMENHORST (KAP). Die österreichische
Mayr-Melnhof-Gruppe, die zum Jahres-
wechsel das Delmenhorster Unternehmen
Field Packaging gekauft hat, hat 45 Mitar-
beiter von knapp 90 Beschäftigten übernom-
men. Das bestätigte Mayr-Melnhof-Spre-
cher Stephan Sweerts-Sporck auf Nach-
frage. Thorsten Zierdt von der Gewerk-
schaft Nahrung-Genuss-Gaststätten geht
davon aus, dass der Delmenhorster Standort
sogar noch ausgebaut wird. Eine zweite
Druckmaschine soll fürs Werk her und
Mayr-Melnhof werde es „mit Sicherheit
nicht bei der Mitarbeiterzahl belassen“.
Zierdt glaubt, dass das Unternehmen die
100-Mitarbeiter-Grenze anpeile.

DELMENHORST (CS). Am kommenden Sonn-
tag, 27. Januar, dem Wahltag zur Landtags-
wahl, bietet der CDU-Kreisverband einen
Fahrdienst an. Bürgerinnen und Bürger, die
aus gesundheitlichen Gründen ohne fremde
Hilfe ihr Wahllokal nicht erreichen, können
sich unter Telefon 04221/23226 melden, tei-
len die Christdemokraten mit. Das Telefon
sei an diesem Tag durchgehend von 11 bis
16 Uhr besetzt.

DELMENHORST (EME). Das Max-Planck-
Gymnasium gewährt Interessierten am Mitt-
woch, 6. Februar, einen Blick hinter die Ku-
lissen. Ab 18.30 Uhr können sich die jetzi-
gen Viertklässler und ihre Eltern im Kleinen
Haus, Max-Planck-Straße 4, über die Schule
informieren. Ein Gesamtüberblick über das
Konzept der Schule wird mit Erfahrungsbe-
richten aus dem jetzigen fünften Jahrgang
abgerundet.

In der Küche des Roten Kreuzes wurde für die Evakuierten gekocht. FOTO: MATTHIAS EICHLER

Am Nachmittag errichteten Feuerwehr und THW Polder, in die das Wasser gepumpt wurde.
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Sonntags-Familien-Kohlfahrt
3. Februar 2008 von 12.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Kohlessen,Tanz mit den „Silver Lords“ 
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